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Hydraulisch gesteuerter Mini-Durchlauferhitzer
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Sicherheitshinweise

¨ Bitte befolgen Sie diese Sicherheitshinweise genau, um Gefahren und Schä-
den für Menschen und Sachwerte auszuschließen.

Erläuterungen der Sicherheitshinweise

¨ Gefahr
Dieses Zeichen warnt vor 
Personenschäden.

! Achtung
Dieses Zeichen warnt vor Sach- 
und Umweltschäden.

Hinweis
Angaben mit dem Wort Hinweis enthal-
ten Zusatzinformationen.

Zielgruppe

Diese Bedienungsanleitung richtet sich 
an die Bediener des Geräts.

Das Gerät kann von Kindern ab 3 Jahren 
sowie von Personen mit verringerten 
physischen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung
und Wissen benutzt werden, wenn sie 
beaufsichtigt werden oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs des Gerätes unter-
wiesen wurden und die daraus resultie-
renden Gefahren verstanden haben.

! Achtung
Kinder dürfen nicht mit dem 
Gerät spielen. Reinigung und 
Benutzerwartung dürfen nicht von
Kindern ohne Beaufsichtigung 
durchgeführt werden.
Kinder in der Nähe des Geräts 
beaufsichtigen.
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Anschluss des Geräts

Das Gerät ist für die Versorgung einer 
Dusche (Duschbetrieb) nicht geeignet.
n  Das Gerät muss über eine Trenn-

strecke von mindestens 3 mm allpolig 
vom Netzanschluss getrennt werden 
können.

n  Die angegebene Spannung muss mit 
der Spannungsversorgung überein-
stimmen.

n  Das Gerät muss an den Schutzleiter 
angeschlossen werden.

n  Typ EI5.A6 und Typ EI5.A7: Das Ge-
rät muss dauerhaft an eine feste Ver-
drahtung angeschlossen werden. 
Typ EI5.A3 hat einen Netzstecker.

n  Befestigen Sie das Gerät wie im Kapi-
tel „Montageablauf“ der Montage- und 
Serviceanleitung beschrieben.

n  Beachten Sie den maximal zulässigen 
Druck (siehe Kapitel „Technische 
Daten/Datentabelle“ in der Montage- 
und Serviceanleitung).

¨ Gefahr
Unsachgemäß durchgeführte Ar-
beiten am Gerät können zu le-
bensbedrohenden Unfällen führen.
n  Elektroarbeiten dürfen nur von 

Elektrofachkräften durchgeführt 
werden.

n Das Gerät darf nur durch auto-
risierte Fachkräfte angeschlos-
sen und in Betrieb genommen 
werden.

n  Der spezifische Wasserwiderstand 
des Wasserversorgungsnetzes darf 
nicht unterschritten werden (siehe 
Kapitel „Technische Daten/Daten-
tabelle“ in der Montage- und Service-
anleitung).

Sicherheitshinweise (Fortsetzung)

Arbeiten am Gerät

Entleeren Sie das Gerät wie im Kapitel 
„Wartung/Gerät entleeren“ in der Monta-
ge- und Serviceanleitung beschrieben.

n  Rohrverbindungen nicht öffnen oder 
nachziehen.

n  Das Netzanschlusskabel darf bei Be-
schädigung oder Austausch nur durch 
einen vom Hersteller berechtigten 
Fachhandwerker mit dem originalen 
Ersatzteil ersetzt werden.

n  Einstellungen und Arbeiten am Gerät 
nur nach den Vorgaben in dieser Be-
dienungsanleitung vornehmen. 
Weitere Arbeiten am Gerät dürfen nur 
von autorisierten Fachkräften durch-
geführt werden.

n  Anbauteile oder installiertes Zubehör 
nicht verändern oder entfernen.
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Sicherheitshinweise (Fortsetzung)

Betreiben des Geräts

¨ Gefahr
Die Armatur kann eine Temperatur 
von über 50 °C annehmen.
Bei Auslauftemperaturen des 
Wassers über 43 °C besteht 
Verbrühungsgefahr.

¨ Gefahr
Die Berührung mit elektrischem 
Strom kann zu lebensbedrohen-
den Unfällen führen.
Die Schalt- und Reglereinrichtun-
gen des Geräts dürfen nicht von 
einer Person berührt werden 
können, die sich in der Badewanne 
oder unter der Dusche befindet.

Um eine Überhitzung des Gerätes zu 
vermeiden, decken Sie das Gerät nicht 
ab.

Das Gerät darf nicht betrieben werden,
n  wenn die Mindestabstände zu angren-

zenden Objektflächen oder sonstigen 
brennbaren Materialien (z. B. Möbel, 
Textilien) unterschritten werden.

n  wenn die Räume durch Chemikalien, 
Staub, Gase oder Dämpfe feuer- oder 
explosionsgefährdet sind. 
Raum vor dem Heizen ausreichend 
lüften.

n  in unmittelbarer Nähe von Rohrlei-
tungen oder Behältnissen, die brenn-
bare oder explosionsgefährdete Stoffe 
führen oder enthalten.

n  wenn das Gerät heruntergefallen oder 
beschädigt ist oder eine Fehlfunktion 
vorliegt.

Betreiben Sie das Gerät nur in vollstän-
dig installiertem Zustand einschließlich 
aller Sicherheitseinrichtungen.
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Das Gerät dient zur Erwärmung von Trinkwasser und
kann eine oder mehrere Entnahmestellen versorgen.

Das Gerät ist für den Einsatz im häuslichen Umfeld
vorgesehen. Es kann von nicht eingewiesenen Perso-
nen sicher bedient werden. In nicht häuslicher Umge-
bung, z. B. im Kleingewerbe, kann das Gerät ebenfalls
verwendet werden, sofern die Benutzung in gleicher
Weise erfolgt.

Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung
gilt als nicht bestimmungsgemäß. Zum bestimmungs-
gemäßen Gebrauch gehört auch das Beachten dieser
Anleitung sowie der Anleitungen für eingesetztes
Zubehör.

Gerätebeschreibung

Vitotherm EI5

Das hydraulisch gesteuerte Gerät erwärmt das Wasser
direkt an der Entnahmestelle. Beim Öffnen der Arma-
tur schaltet die Heizleistung automatisch ein. Durch
kurze Leitungswege entstehen geringe Energie- und
Wasserverluste.
Die Warmwasserleistung hängt von der Kaltwasser-
temperatur, der Heizleistung und der Durchflussmenge
ab.

Das Blankdraht-Heizsystem ist für kalkarmes und kalk-
haltiges Wasser geeignet. Das Heizsystem ist gegen
Verkalkung weitgehend unempfindlich. Es sorgt für
eine schnelle und effiziente Bereitstellung von Warm-
wasser am Handwaschbecken.
Mit dem Einbau des beigefügten Spezial-Strahlreglers
erhalten Sie einen optimalen Wasserstrahl.

Zuerst informieren

Bestimmungsgemäße Verwendung
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Sobald Sie das Warmwasserventil an der Armatur öff-
nen oder den Sensor einer Sensor-Armatur betätigen,
schaltet automatisch das Heizsystem des Gerätes ein.
Das Wasser wird erwärmt. Die Temperatur des Was-
sers können Sie mit der Armatur verändern: Die
höchstmögliche Wassertemperatur erreichen Sie mit
der geringstmöglichen Durchflussmenge. Dabei muss
die min. Einschaltmenge beachtet werden:

Dabei muss die min. Einschaltmenge beachtet wer-
den:
Typ EI5.A3: 1,6 l/min
Typ EI5.A6: 2,6 l/min
Typ EI5.A7: 2,6 l/min

Temperatur erhöhen

Drosseln Sie die Durchflussmenge an der Armatur.

Temperatur verringern

Öffnen Sie die Armatur weiter. Mischen Sie mehr Kalt-
wasser bei.

Nach Unterbrechung der Wasserversorgung

! Achtung
Betreiben des Geräts ohne Wasser führt zum
Geräteschaden.
Die folgenden Schritte vor Wiederinbetrieb-
nahme des Geräts durchführen.

1. Schalten Sie die Netzspannung aus (z. B. durch
Herausdrehen oder Ausschalten der Sicherung am
Zählerkasten).

2. Öffnen Sie den dem Gerät nachgeschaltete Arma-
tur.

3. Warten Sie bis das Gerät und die vorgeschaltete
Kaltwasserleitung mit Wasser durchströmt und luft-
frei sind.

4. Schließen Sie die Armatur wieder.

5. Schalten Sie die Netzspannung wieder ein.

Wo Sie bedienen

Bedienung
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Wartung und Pflege

! Achtung
Ungeeignete Reinigungsmittel beschädigen die
Oberfläche des Gehäuses.
Verwenden Sie keine scheuernden oder anlö-
senden Reinigungsmittel.

■ Zur Pflege und Reinigung des Gerätes ist ein feuch-
tes Tuch ausreichend.

■ Kontrollieren Sie regelmäßig die Armaturen. Kalk an
den Armaturausläufen können Sie mit handelsübli-
chen Entkalkungsmitteln entfernen.

■ Lassen Sie die elektrische Sicherheit am Gerät
regelmäßig von einem Fachhandwerker prüfen.

■ Entkalken oder erneuern Sie regelmäßig den Strahl-
regler in der Armatur.

Störungen am Gerät

Störung Ursache Behebung
Das Gerät schaltet nicht ein, obwohl
die Armatur voll geöffnet ist.

Am Gerät liegt keine Spannung an. Prüfen Sie die Sicherung in der
Hausinstallation.

Der Strahlregler in der Armatur ist
verkalkt oder verschmutzt.

Reinigen und/oder entkalken Sie
den Strahlregler.

Die Wasserversorgung ist unterbro-
chen.

Entlüften Sie das Gerät und die vor-
geschaltete Kaltwasserleitung wie in
Kapitel „Nach Unterbrechung der
Wasserversorgung“ beschrieben.

Hinweis
Falls die Störung nur durch einen Fachhandwerker
behoben werden kann, teilen Sie ihm zur besseren
und schnelleren Hilfe den Gerätetyp und die Herstell-
nummer mit (siehe Typenschild auf der Oberseite des
Geräts).

Instandhaltung

Was ist zu tun?
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Ihr Ansprechpartner

Für Rückfragen oder Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an Ihrer Anlage wenden Sie sich bitte an Ihren
Fachbetrieb. Fachbetriebe in Ihrer Nähe finden Sie z. B. unter www.viessmann.de im Internet.

Viessmann Werke GmbH & Co. KG
D-35107 Allendorf

Viessmann Ges.m.b.H.
A-4641 Steinhaus bei Wels

Ihr Ansprechpartner

Für Rückfragen oder Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an Ihrer Anlage wenden Sie sich bitte an Ihren
Fachbetrieb. Fachbetriebe in Ihrer Nähe finden Sie z. B. unter www.viessmann.de im Internet.

Viessmann Werke GmbH & Co. KG
D-35107 Allendorf

Viessmann Ges.m.b.H.
A-4641 Steinhaus bei Wels 58

12
23

2
Te

ch
ni

sc
he

 Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n!


	Bedienungsanleitung
	Vitotherm EI5
	Sicherheitshinweise
	Zuerst informieren
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Gerätebeschreibung
	Vitotherm EI5


	Wo Sie bedienen
	Bedienung
	Nach Unterbrechung der Wasserversorgung


	Instandhaltung
	Was ist zu tun?
	Wartung und Pflege
	Störungen am Gerät



